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Liebe Höfleinerinnen und Höfleiner! 

 

Meine erste Periode als Bürgermeister unserer wun-
derbaren Heimatgemeinde neigt sich dem Ende zu. 

Mit viel Leidenschaft und Engagement, habe ich in die-
ser Zeit mein Know How und meine Fähigkeiten für 
Höflein an der Hohen Wand eingesetzt, um unsere Ge-
meinde noch ein Stück lebenswerter zu gestalten. 

 

 

Immer unsere Vision im Blick: 

 

„Unser Höflein ist eine lebendige Gemeinde, in der alle Generationen mitge-
stalten und gerne naturverbunden leben wie auch arbeiten.“ 

 

Es ist uns in den letzten fünf Jahren auch sehr viel gelungen. So viel, dass eine 
vollständige Aufzählung gar nicht wirklich möglich ist. Mit offenen Augen durch 
unsere Gemeinde zu gehen, am Leben in Höflein teilnehmen und ein unvorein-
genommener Blick, helfen die positiven Veränderungen wahrzunehmen. Ein 
Vergleich zu anderen Orten macht euch sicher. 

 

Auf den nächsten Seiten möchte ich euch entlang unserer Strategien umgesetz-
te und geplante Projekte und Vorhaben darstellen. 

Außerdem stellt sich mein Team vor. Und ich sage euch, es ist das beste Team 
das man sich als Bürgermeister wünschen kann. 

 

     Euer Bürgermeister 

 

 

 

     Harald Ponweiser 
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Unsere Strategiefelder decken sich mit den großen gesellschaftlichen Herausfor-
derungen unserer Zeit. Wir spannen den Bogen von Zusammenleben und der 
Infrastruktur, über die Umwelt bis zur Gesundheit. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

GUT GEMACHT: Zeigt einige der realisierten Vorhaben der letzten Periode.  

 

GUT GEDACHT: Wir haben eine Vielzahl von Projekten und Vorhaben für 
die nächste Periode geplant und erfahrungsgemäß kommen immer noch 
welche dazu. Deshalb stellen wir die Leuchtturmprojekte in jeder Kategorie 
umfangreicher vor. Die weiteren Vorhaben werden kurz beschrieben. 

Moderne Infrastruktur ist die Basis einer hohen Lebens-
qualität. Gemeinsam mit allen Beteiligten gestalten wir 

Lebensraum. 
 

Wir verbessern unsere CO² Bilanz und achten auf unsere 
Natur. Naturgefahren wollen wir bestmöglich abwenden. 
 

Unsere Gesundheit ist das höchste Gut. Wir fördern die Ge-
sundheit und unterstützen bei Krankheit und Pflege. Das  

soziale Miteinander hat dabei einen hohen Wert. 
 



Der ländliche Raum soll lebenswerte Rahmenbedingungen bieten, die wir ge-
meinsam mit den Menschen die hier leben und jenen die einen Beitrag leisten 

können entwickeln. 

 

In den vergangenen fünf Jahren haben 
wir wieder einiges auf die Beine ge-
stellt. Mit der Errichtung unseres neu-
en Bauhofes ist eine moderne Ser-
viceeinrichtung entstanden. Neben 
der Müllsammelstelle und dem Grün-
schnittcontainer, dient der Bauhof 
auch als Sammelplatz im Katastro-
phenfall. Mit seiner PV-Anlage und 
dem Stromspeicher, haben wir wieder ein Gemeindebauwerk am neuesten Stand 
der Technik. 

Ein großer Wurf ist uns mit dem Gesund-
heitszentrum und dem Betreubaren Woh-
nen gelungen. Eine einzigartige Kombinati-
on, ergänzt um attraktive Genossenschafts-
wohnungen. 

Vor allem das Gesundheitszentrum ist ein Meilenstein in der Versorgung der Orts-
bevölkerung und weit über die Ortsgrenzen bekannt und beliebt. 

 

Aber auch die kleineren Projekte machen unsere Ge-
meinde besonders lebenswert. Als Beispiel sei die 
Neugestaltung der Schulkurve in Unterhöflein ge-
nannt . 

 

Oder unsere Innovationen, die es nur in Höflein gibt, 
wie den Einsatz zur Grünen Tonne für den Gelben Sack 
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Gut Leben im Schneeberland 

Das Projekt ist einzigartig in dieser Form. Gemeinsam mit der  

• Fachhochschule St.Pölten  

• Bewohnerinnen und Bewohnern mit Unterstützungs- und Betreuungsbedarf 
und ihren Angehörigen bzw. Betreuungspersonen 

• Fachkräfte aus Sozial- und Gesundheitsberufen sowie -einrichtungen,  
die in der Region tätig sind 

planen wir geeigneten Wohnraum für Menschen mit unterschiedlichen Bedürfnissen 
(Barrierefreiheit, Betreuung bzw. Teil-Betreuung etc.) in Verbindung mit den vorhan-
denen Einrichtungen im Umfeld: Dem Gesundheitszentrum, dem Betreubaren Woh-
nen, dem Gemeindezentrum und den Wohnbauten.  

Von links: Genossenschaftswohnungen, Betreubares Wohnen und Gesundheitszent-
rum, Projekt „Gut Leben im Schneebergland“ - Tagesbetreuungsflächen in rot 

 

Durch die Vernetzung vorhandener Angebote und Möglichkeiten (Soziale und Ge-
sundheitsdienstleistungen, digitale Angebote, Nachbarschaftshilfe, Selbstsorge,…) 
wollen wir die Unterstützungs- und Versorgungsstrukturen im Ort und darüber hin-
aus stärken. Wir begegnen  damit aktuellen Herausforderungen im Bereich Gesund-
heit, Soziales, Betreuung und Pflege.  

Zeitplan: Planung inkl. Finanzierung bis Ende 2025 abgeschlossen. Baubeginn 2026 



 

Tagesbetreuungseinrichtung  

Als Ergänzung zum Kindergarten für Kinder ab dem zweiten Lebensjahr errichten wir 
eine Tagesbetreuungseinrichtung und entlasten damit die bestehenden Kindergar-
tengruppen. Bereits bei der Errichtung des neuen Kindergartens, haben wir die Er-
weiterung um bis zu zwei weiteren Gruppen geplant. Im aktuellen Projekt, wollen 
wir eine Gruppe fertig ausführen und eine weitere vorbereiten. Diese wird vorerst 
als überdachter Spielplatz genutzt. 

 

Die beiden Gruppenbereiche 
werden mit einem 
„Spielegang“ verbunden. 
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Weitere Vorhaben in der nächsten Gemeinderatsperiode: 

 

 Glasfaserausbau 

Bis Ende 2025 werden alle Haushalte in 
Höflein an der Hohen Wand ihren bestellten 
Glasfaseranschluss erhalten. Mitverlegungen 
von anderen Leitungen werden ebenfalls 
bestmöglich realisiert. Mit diesem Projekt 
werden wir zukunftsfit auch für die nächsten 
Generationen. Der zentrale Versorgungskno-
ten und die ersten Anbindungen in Oberhöflein wurden bereits errichtet. Anfang des 
kommenden Jahres wird die Fa. STRABAG mit Hochdruck an der Realisierung arbei-
ten. 

 CoWorking Höflein  

Nachdem der erste Versuch zu einem „Gemeinschaftsbüro“ mit dem Gesundheits-
zentrum so gut funktioniert hat, wollen wir das Modell auch auf Technologieberufe 
umlegen und ein Technologiezentrum einrichten. 

 

 Gemeindedialog in den Ortsteilen  

Wurde heuer erstmals getestet und hat sich gut bewährt. Daher planen wir eine 
Fortsetzung 

 

 Sanierung FF-Haus  

Sanierung und Adaptierung des bestehenden Gebäudes der FF-Höflein an der Ho-
hen Wand um den aktuellen und zukünftigen Anforderungen gerecht zu werden.     
Außerdem beschaffen wir ein neues Einsatzfahrzeug für unsere Freiwillige Feuer-
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Eine intakte Umwelt ist die Lebensgrundlage für unsere Kinder und verhindert   
Naturkatastrophen aller Art.  

 

Unsere Gemeinde arbeitet stetig und mit Nachdruck an der Verbesserung ihrer 

CO2 Bilanz, unterstützt durch folgende Maßnahmen der letzten Jahre. 

Keines der gemeindeeigenen Gebäude wird mehr durch fossile Brennstoffe be-
heizt. 

(Die Wasser-Wärmepumpe am Gemeindeamt ist dabei als besonders innovative 
und CO2 sparende Möglichkeit eines 
Heizsystems hervorzuheben).  

Die gesamte Straßenbeleuchtung wurde 
bereits auf LED-Technik umgestellt. 

In allen Gebäuden wird der Strom durch 
PV-Anlagen teilweise selbst gewonnen, 
und die bestehenden Anlagen werden 
sukzessive mit Modulen erweitert und 
in weiterer Folge mit modernen Strom-
speichern ausgestattet.  

Der Gemeindefuhrpark wurde durch eine E-Pritsche erweitert und im kommenden 
Jahr wird auch ein neuer E-Schulbus in Betrieb genommen. 

Weiters wurden 2 Klimatickets für die Ostregion angeschafft, welche unseren Ge-
meindebürgern kostenlos zur Verfügung stehen, um ihnen so den Umstieg auf 
öffentliche Verkehrsmittel zu erleichtern und schmackhaft zu machen. 

Auch PV-Förderungen für private Haushalte wurden umgesetzt. 

Als „Natur im Garten“- Gemeinde wird sowohl auf umweltschonende Unkraut-
entfernung als auch auf Maßnahmen wie den sukzessiven Ausbau an Biodiversi-
tätsflächen, einer stetigen Erweiterung der Baumbepflanzung, sowie den daraus 
resultierenden Gewinn für unsere Höfleiner Honigbienen geachtet. 

All diese gesetzten Maßnahmen reduzieren sowohl die Kosten für den laufenden 
Betrieb in unserer Gemeinde als auch den CO2 Ausstoß merkbar und nachhaltig. 
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Gemeinnützige Tiny Houses 

Konzeption und Errichtung gemeinnütziger Kleinhäuser auf Gemeindegrund. Ein ein-
zigartiges Projekt in Niederösterreich. Wir wollen gemeinsam mit einem Bauträger 
ein Tiny House Konzept entwerfen, dass den Anforderungen eines gemeinnützigen 
Wohnbaus entspricht.  

In Kombination mit einem Baurechtsgrundstück der Gemeinde kann attraktiver und 
leistbarer Wohnraum entstehen. Wieder ein beispielgebendes Projekt in Höflein an 
der Hohen Wand. 

 

Flächenentsiegelung und Versickerungszone 

Ein Projekt zur Entsiegelung von Parkflächen 
ist vor unserem Kindergarten geplant. Wir 
wollen hier Parkplätze zu Gunsten einer Be-
gegnungszone reduzieren, welche auf dieser 
entsiegelten Fläche entstehen soll. Damit ha-
ben die abholenden Eltern eine Kommunika-
tionszone und die Kinder können sicher auf 
ihre Abholung warten.  
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TH 44m² barrierefreies Wohnen für 2 + 2 Personen 1 Geschoss  TH 66m² Wohnen für 2 + 3 Personen auf zwei Geschossen  



Als Ausgleich für die wegfallenden Parkplätze, errich-
ten wir neue Parkräume mit Versickerungsflächen 
nach dem Schwammstadtprinzip.  

Die Parkflächen werden auf dem Grundstück neben 
dem Haus Stickler, Neue Welt Straße 5 und der Ein-
fahrt zum Bauhof errichtet. 

Damit schaffen wir Parkflächen und Versickerungszonen auf einem Raum. 

Kommunale Energiegemeinschaft 

 Mit unseren Photovoltaik Anlagen produzieren wir täglich Strom den wir teilweise 
direkt verbrauchen oder speichern. Um den größtmöglichen Nutzen aus der 
Stromproduktion zu ziehen, werden alle Stromverbraucher der Gemeindeanlagen 
in einer EEG – Erneuerbaren Energie Gemeinschaft zusammengefasst. Damit kön-
nen wir mit Sonnenstrom unsere Stromkosten signifikant reduzieren. 

Weitere Vorhaben in der nächsten Gemeinderatsperiode: 

 Kleidertauschbörse 

Nicht benötigte Bekleidung kann im Rahmen einer Tauschbörse getauscht oder 
verkauft werden. Die Einnahmen können dem Herz&Hirn Fonds zu Gute kommen. 
Restliche Kleidung wird gespendet. 

 Lückenschluss Gehweg UH-OH 

Die Verbindung vom Kindergarten bis zum bestehenden Gehsteig Richtung Ober-
höflein soll durchgängig mit einem Gehsteig ausgestattet werden. 

 

 Klimakompass 

Einführung des Klimakom-
passes für die Gemeinde 
Höflein an der Hohen Wand, 
zur Messung der Zielerrei-
chung der Klimaziele 2030. 
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Die Gesellschaft wird älter aber nicht gesünder. Bestehende Versorgungsmodelle 
vor allem in der Pflege müssen überdacht werden. Egoistische Tendenzen - ICH 
vor WIR- breiten sich aus, der Dialog und das Miteinander geraten in den Hinter-
grund. 

 

Eine Vielzahl an Veranstaltungen haben unser Leben in Höflein an der Hohen Wand 
bereichert. Einerseits durch die von uns unterstützten Vereine, andererseits durch 
eigene Veranstaltungen. Vor allem das Vereinsleben ist uns ein großes Anliegen. So 
wurde der Dorferneuerungsverein neu organisiert und auch der Verein Volkshaus 
wieder ins Leben gerufen. In Kombination mit neuen Begegnungszonen und Treff-
punkten sowie den gut gedachten Möglichkeiten unseres Gemeindezentrums wird 
das soziale Leben gestärkt. 

Beispiel Gemeindegastgarten, Bocchia Turnier, Sturmfest, Theaterveranstaltungen, 
Yoga, Smovey, Eiswagen… 

 

Unsere Gemeindekrankenschwester und das 
weit über die Grenzen hinaus bekannte und 
beliebte Gesundheitszentrum sind starke Zei-
chen unseres Gesundheitsschwerpunktes. 
Außerdem fördern wir die Gesundheit durch 
eine Vielzahl von Veranstaltungen im Ge-
meindezentrum und im Turnsaal der Volks-
schule. z.B Sturzprävention  

GEMEINSAM  
LEBEN GUT GEMACHT! 
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Hundefreilaufzone 

Haustiere sind ein wichtiger Teil 
unseres Lebens. Mit einer Hunde-
freilaufzone schaffen wir die Möglichkeit eines 
gesicherten Auslaufs und gleichzeitig einen 
Treffpunkt für Hundebesitzer. Wir möchten die 
Hundefreilaufzone für Höfleinerinnen und 
Höfleiner zur Verfügung stellen und damit den 
Zutritt auch auf diese Gruppe eingrenzen. 

 

Weiterführung Erlebnisweg 

Unser Erlebnisweg mit dem Obstschwerpunkt 
in Zweiersdorf und dem Klettergerüst in Un-
terhöflein ist ein beliebter Rundweg.  

Jetzt wollen wir ihn aber erweitern und mit 
einigen Highlights ergänzen. Die Strecke wird 
über den Unteren Einödweg zur Fa. Pfalzer 
und retour über den Eichberg führen. Für die 
beiden Varianten werden wir auch eine Stre-
ckenkarte erstellen. Auf der Karte ist der Be-
stand in rot, die Erweiterung in blau darge-
stellt. 

 

UNSER HERZ&HIRN  

Unterstützung von Höfleinerinnen und Höflei-
ner wenn sie es brauchen. Ein Komitee aus 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern aller Alters-
schichten entscheiden über Art und Weise 
der Unterstützung für unschuldig in Not gera-
tene Mitbürgerinnen und Mitbürger. 

 

 

GEMEINSAM  
LEBEN 

GUT  
GEDACHT! 
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Als Bürgermeister habe ich dafür einen Fonds 
eingerichtet der beispielsweise aus den Spen-
den meines Sommerfestes finanziert wird.  

Aus unserer EEG wollen wir einen Herz&Hirn-
Strom bereitstellen. Überproduktion soll kos-
tenfrei an Höfleinerinnen und Höfleinern ab-
gegeben werden. 

 

 

Weitere Vorhaben in der nächsten Gemeinderatsperiode: 

 

 Höflein bewegt  

Ein Bewegungscoach soll ins Leben gerufen werden und die Höfleinerinnen und 
Höfleiner zu mehr Bewegung motivieren. 

Das Spielfeld des bestehenden Ballspielplatzes wird saniert und erweitert. Neben 
dem Fußballfeld, soll eine Bewegungszone entstehen und als Trainingsmöglichkeit 
dienen. 

 

 Höflein  veranstaltet  

Wir wollen gemeinsam mit unseren Vereinen weitere Veranstaltungen etablieren. 
Unsere Ideen dazu: Ein Sommerkino am Verweilplatz in der Komühle, ein Beachvol-
leyball Turnier und einen Maibaum-Umschnitt beim Bauhof. 

 

 Höflein isst 

Gemeinsames Mittagessen bei einem unserer Gastronomiebetriebe. Verbunden 
mit einem Unterhaltungs– oder Informationsteil wollen wir regelmäßig  zusam-
menkommen  und gemeinsam essen, reden und lachen. 

GEMEINSAM  
LEBEN GUT GEDACHT! 
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Das Team für Höflein! 

Mit diesem „TEAM-Bgm Harald PONWEISER“ werden wir Höflein 
an der Hohen Wand mit Herz&Hirn weiterentwickeln.  

Eine kurze Vorstellung: 

 

Bürgermeister Harald Ponweiser 

Seit meiner Geburt lebe ich in unserer großartigen Gemeinde. Ich habe 
hier meine Kindheit und Jugend genossen und eine Familie gegründet. 
In meiner beruflichen Laufbahn habe ich viel gesehen und gelernt. Das 
setze ich jetzt ein, um unseren Kindern auch die Möglichkeit zu geben 
in einer großartigen Gemeinde und wertschätzenden Gemeinschaft 
aufwachsen zu können.  

Vizebürgermeisterin Romana Krumböck-Stickler 

Als gebürtige Höfleinerin macht es mich sehr stolz, gemeinsam mit 
meiner Familie in unserer wunderbaren Gemeinde wohnen zu dürfen. 
Bereits seit 15 Jahren darf ich in Höflein mitwirken und seit 2022 halte 
ich auch das Amt der Vizebürgermeisterin inne. Sehr wichtig ist mir die 
Gesundheitsförderung, weshalb ich mich für das Thema "Gesunde Ge-
meinde" engagiere.  

Claus Michäler 

Ich wohne mit meiner Frau Uli in Unterhöflein. Beruflich bin ich am 
Flughafen in Schwechat tätig und schätze daher das nach Hause kom-
men in unsere schöne Gemeinde sehr.  Daher freut es mich auch an 
der Gestaltung unseres Ortes mitwirken zu dürfen, wobei mir beson-
ders eine intakte Natur und Umwelt ein großes Anliegen sind. Aber 
auch für eine aktive und wertschätzende Dorfgemeinschaft möchte ich 
weiterhin sehr gerne meinen Beitrag leisten. 

Tanja Schreier 

Ich bin 40 Jahre alt, verheiratet und lebe mit meinem Mann und  
unseren beiden Söhnen in Oberhöflein.  
Als jemand, dem das Wohl der Familien und Kinder am Herzen liegt, 
engagiere ich mich aktiv für ein familienfreundliches Umfeld in unserer 
Gemeinde. Ich setze mich ehrenamtlich bei den Kinderfreunden ein, 
um für die jüngsten Bewohner vielfältige Veranstaltungen und ein star-
kes Miteinander zu schaffen. 
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Margit Reisinger 

Ich bin verheiratet und habe zwei Kinder und drei Enkelkinder. Ich lebe 
seit 40 Jahren in Höflein. Es ist mir zu einer wirklichen Heimat gewor-
den und ich fühle mich sehr wohl hier.  
Ich kann mir keinen anderen Ort zum Leben vorstellen. Ich will mithel-
fen Höflein noch schöner und lebenswerter zu machen. Einen Ort, in 
dem man sich wohlfühlt und man immer gerne zurückkommt.  

Roman Kamper 

Ich bin 2003 nach Höflein gezogen und habe diese Entscheidung seit-
her nicht bereut.  
Vor knapp 4 Jahren habe ich mir dann endlich den Traum vom Eigen-
heim erfüllt und ein Haus in der Bergstraße gekauft. Es ist mir ein An-
liegen unseren Ort noch lebenswerter zu gestalten und bei den einzig-
artigen Veranstaltungen die unsere Gemeinde bietet, eine helfende 
Hand zu sein.  

Rainer Hofer 

Meine Frau und ich sind seit 2011 Höfleiner. Wir wurden sehr schnell in 
der Gemeinde aufgenommen und genießen es seither, jeden Tag in un-
serer schönen Gemeinde und Natur zu wohnen. Meiner Meinung gibt 
es in unserer Umgebung einzigartige Plätze und viele ebenso einzigarti-
ge Unternehmer.  
Deswegen freue ich mich sehr, mich für eine solche Gemeinde zu enga-
gieren und sie innovativ mitzugestalten. 

David Lasselsberger 

Seit ca. acht Jahren lebe ich mit meiner Frau und unserem neugebore-
nen Sohn in unserem schönen Höflein. Geboren und aufgewachsen bin 
ich in Bad Erlach und habe im Laufe der Jahre viele wertvolle Erfahrun-
gen gesammelt, die ich nun gerne einbringen möchte.  Als frischgeba-
ckener Vater ist mir bewusst, wie entscheidend eine unterstützende 
und wertschätzende Gemeinschaft ist, in der Familien sich wohlfühlen 
und Kinder sicher und glücklich aufwachsen können. 

Dipl-Kffr. Eva Reinhart 

Ich wohne mit meinem Mann und unseren beiden Kindern in Ober-
höflein. Meine Söhne sind 9 und 11 Jahre und besuchen hier die Volks-
schule. Ich bin in Höflein aufgewachsen und schätze die schöne Natur 
in und um unseren Heimatort sehr.  
Mir ist es ein Anliegen, diese Schönheit zu bewahren, so dass auch un-
sere Kinder in einer intakten Umwelt aufwachsen können.  
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Mag. Ilse Leidl-Krapfenbauer 

Ich bin vor 13 Jahren mit meinem Mann nach Höflein gezogen und es ist 
mittlerweile zu unserer Heimat geworden. Inzwischen komplettieren un-
sere beiden Kinder und Hündin Freya die Familie. Wir fühlen uns in 
Höflein sehr wohl, da möchte ich gerne etwas zurückgeben. Wichtig sind 
mir eine gute Betreuung und Infrastruktur für unsere Kinder, mehr von-
einander und miteinander lernen und dass wir in Höflein eine Gemein-
schaft haben, wo sich alle wohlfühlen und etwas beitragen können. 

Lukas Spanblöchl 

Als gebürtigen Zweiersdorfer hat es mich nach drei Jahren in Wiener 
Neustadt wieder in meine Heimat zurückgezogen.  
Seit letztem Jahr lebe ich wieder hier in Zweiersdorf und schätze jeden 
Tag aufs Neue die Schönheit unserer Natur und die Ruhe, die unseren Ort 
so besonders macht.  
Es ist ein wunderbares Gefühl, wieder in der vertrauten Umgebung zu 
sein und die Gemeinschaft mitzugestalten. 

Katrin Allabauer-Erpen, BSc 

Ich wohne mit meinem Mann und unseren Töchtern in Unterhöflein. 
Durch meine Auslandsaufenthalte habe ich erkannt, wie wichtig es ist, 
Wurzeln zu schlagen.  
Ich möchte, dass Höflein eine Gemeinde bleibt, in der man sagen kann 
“da bin ich daheim”. Ich wünsche mir ein Miteinander, wo die junge Ge-
neration die alten Bräuche lernt und gemeinsam mit der älteren Genera-
tion ein aktives Höflein entsteht. 

Gottfried Weninger 

Seit 54 Jahren lebe ich in unserer Gemeinde und habe sie wachsen gese-
hen, viele Freunde gefunden und aktiv am Gemeindeleben teilgenom-
men. Ich bin Mitglied der Bergkapelle Hohe Wand und selbständiger Mu-
siker.  
Da ich viel Zeit mit meiner Familie und meinen musikalischen Reisen 
durch ganz Österreich und Europa verbringe, ist „Heimkommen“ für mich 
das Wichtigste.  

Roswitha Michaeller 

Ich bin gebürtige Höfleinerin und habe über 30 Jahre in unserem Kinder-
garten gearbeitet. Ich engagiere mich für die Dorfgemeinschaft und war 
lange Jahre Obfrau des Vereins Volkshaus.  
Speziell für Angebote und die Bedürfnisse älterer Menschen möchte ich 
mich einsetzen.  
Besonderes Augenmerk lege ich auch auf die Umwelt, weil ich schon seit     
Kindesbeinen mit meinen Eltern mehrere Bienenstöcke versorge.  
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Lukas Ponweiser 

Ich bin in Unterhöflein aufgewachsen und habe hier meine Kindheit und 
Jugend verbracht.  
Meine Freizeit verbringe ich gerne in unserer Gemeinde wie z.B auf unse-
rem wunderschönen Volleyballplatz.  
Mir ist es besonders wichtig weiterhin viele Freizeitangebote und Mög-
lichkeiten für die junge Bevölkerung von Höflein zu schaffen. 

Dr. Kerstin Stark 

Mein Mann und ich wohnen seit 5 Jahren in Unterhöflein und haben hier 
gern eine Familie gegründet.  
Mittlerweile dürfen wir in unserer Wahlarzt-Ordination im Gesundheits-
zentrum sogar in unserem Wohnort arbeiten. Ich wünsche mir auch für 
meine Kinder ein Höflein mit einem aktiven Gemeindeleben, wo Jung und 
Alt aufeinander schauen und das Miteinander gelebt wird.  

Helmut Hofer 

Ich wohne in Zweiersdorf, bin verheiratet und Vater von drei erwachse-
nen Kindern. Meine Arbeit mit Jugendlichen aus verschiedenen Familien-
strukturen, Kulturen und Ländern, haben meinen Blick fürs Wesentliche 
geschärft.  
 
Ein Ablegen von Vorurteilen und Denken über den Tellerrand hinaus wird 
in Zukunft noch viel wichtiger werden!  

Ines Ehmann 

Ich bin in Willendorf aufgewachsen und wohne seit 2010 in Höflein. 
Als  Markenbotschafterin von Salomon trete ich für mehr Sport- und Be-
wegungsmöglichkeiten innerhalb der Gemeinde ein.   
Deshalb möchte ich das Thema Bewegung noch stärker in der Gemeinde 
verankern und Bewegungsmöglichkeiten anbieten.  
 
Für ein gesundes und aktives Höflein an der Hohen Wand. 

Ing. Thomas Steiner 

Ich bin seit klein auf mit Höflein verwurzelt, da meine Familie aus Zwei-
ersdorf stammt. Seit 2011 lebe ich mit meiner Frau und unseren beiden 
Kindern in Oberhöflein, wo wir uns sehr wohl fühlen. Dieses Wohlgefühl 
kommt nicht von irgendwo, sondern ist mit viel Arbeit verbunden, die 
man nicht immer sieht.  
Deswegen bereitet es mir große Freude, wieder im „Team Bgm. Harald 
Ponweiser“ dabei zu sein.  
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Helga Zeiss 

Als geborene Höfleinerin und als Geschichtelehrerin in der EMS Grün-
bach, hat mich die Entwicklung meines Heimatortes immer schon beson-
ders interessiert. In mehreren Ausstellungen habe ich versucht, unsere 
Vergangenheit der Bevölkerung etwas näherzubringen. Wir sollten unse-
re Wurzeln kennen und auch unserer Jugend davon erzählen. Denn 
schon Konfuzius hat erkannt: „Erzähle mir die Vergangenheit, und ich 
werde die Zukunft erkennen“. 

Manfred Nimmerrichter 

Ich bin mit meiner Frau 2018 nach Höflein gezogen und durfte hier 
freundliche, hilfsbereite Menschen kennenlernen und eine wunderschö-
ne Landschaft entdecken. Eine sehr gute Basis für Lebensqualität!  
Mit meiner Tätigkeit im Dorferneuerungsverein und als smoveyCOACH 
möchte ich auch einen Beitrag für ein schönes und friedvolles Miteinan-
der in unserer Gemeinde leisten.  

„Denn Miteinander geht es leichter  “ 

Hannelore Allabauer 

25 Jahre lang durfte ich als Amtsleiterin für unsere Gemeinde arbeiten.  
Nun bin ich seit neun Jahren in Pension. Die positive Entwicklung unse-
rer Gemeinde in all den Jahren in Punkto Familienfreundlichkeit, Bürger-
beteiligung, Vereinsleben, Kultur, neue Technologien bestärkt mich, den 
erfolgreich eingeschlagenen Weg gemeinsam weiterzugehen.  
 
Deshalb unterstütze ich gerne das „Team Bgm. Harald Ponweiser“. 

Thomas Pfeiffer 

Als gebürtiger Höfleiner freut es mich gemeinsam mit meiner Partnerin 
und unserer Tochter wieder in dieser tollen Gemeinde zu leben. Als Soft-
wareentwickler verbringe ich viel Zeit am Computer, doch in meiner Frei-
zeit bin ich gerne sportlich aktiv und genieße die Natur. Es ist mir ein gro-
ßes Anliegen, dass unsere Gemeinde ein aktiver und lebenswerter Ort 
bleibt, an dem sich sowohl junge Familien als auch alle anderen Generati-
onen wohlfühlen. 

Ing. Martin Schreier 

Ich wohne mit meiner Frau und meinen beiden Söhnen in Oberhöflein. 
Meine beruflichen und privaten Erfahrungen zeigten mir wie wichtig es 
ist, Themen von verschiedenen Gesichtspunkten aus zu betrachten.  
Dieses Wissen möchte ich nun auch für unsere schöne Gemeinde  
einsetzen.  
Seit 2 Jahren bin ich zum Wohle der Gemeinschaft im Vereinsvorstand 
der Dorferneuerung engagiert. 
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Unser Team verstärkt außerdem Siegfried Thaler, Andreas Reisinger, Michael Krumböck, 
Franz Schmieder und Manfred Micheller 

Andreas Ohrfandl 

Ich arbeite und fliege seit 15 Jahren auf der Hohen Wand , um so mehr 
freut es mich das ich nunmehr seit 2 Jahren auch in Oberhöflein wohne. 

 Ich habe hier ein Lebensumfeld gefunden, das meine Liebe zur Natur 
und zu Tieren abbildet und freue mich an dem Zusammenhalt in der Ge-
meine mitarbeiten zu können.        
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Punsch mit Herz&Hirn! 

Jänner 2025 

Freitag, 10.01.2025 ab 16.00 am Parkplatz Gasthaus Mohr                    

in Zweiersdorf 

Freitag 17.01.2025 ab 16.00 Bushaltestelle Unterhöflein               

(Standort Eismobil) 

Erlöse gehen in den Sozialfonds „Unser Herz&Hirn“ von  

Team-Bgm. Harald Ponweiser 


